
 

 

 
 
 
 
 

 

KVG reduziert Fahrplanangebot ab 16. Februar 2026 

Die KVG Kieler Verkehrsgesellschaft mbH reduziert ab Montag, den 
16. Februar 2026, vorübergehend ihr Fahrtenangebot. Grund ist die 
weiterhin angespannte Fahrzeugverfügbarkeit, die in letzter Zeit vermehrt zu 
Fahrtausfällen geführt hatte. Ziel der Maßnahme ist es, wieder einen 
verlässlicheren und stabil durchführbaren öffentlichen Personennahverkehr 
(ÖPNV) sicherzustellen. 

Der aktuell gültige Fahrplan, der zuletzt zum 1. Januar 2026 leicht 
ausgeweitet worden war, wird daher nochmals angepasst. Ursache der 
Situation ist insbesondere die hoch verspätete Auslieferung von 50 
elektrischen Neufahrzeugen. Zwar ist mittlerweile rund die Hälfte der 
Fahrzeuge geliefert worden, jedoch nicht mängelfrei. Weitere 25 
Gelenkbusse sind vom Hersteller VDL aktuell bis Anfang Mai 2026 zugesagt. 
Die KVG steht hierzu in engem Austausch mit dem Hersteller, um sowohl eine 
zügige Mängelbeseitigung als auch eine frühere Lieferung zu erreichen. 

Zusätzlich führen die sehr hohen Laufleistungen und das fortgeschrittene 
Alter der Altfahrzeuge zu deutlich längeren Standzeiten bei Wartung und 
Instandhaltung. Aufwändige Reparaturen binden Werkstattkapazitäten und 
wirken sich auch auf die Einsatzfähigkeit weiterer Fahrzeuge aus. 
Verschärfend kommen witterungsbedingte Einschränkungen, etwa durch 
Unfallschäden, sowie herstellerübergreifend lange Lieferzeiten für Ersatzteile 
hinzu. 

Aus all diesen Gründen und vor dem Ziel, ihren Fahrgästen wieder mehr 
Verlässlichkeit zu bieten, sieht sich die KVG zu einer befristeten 
Fahrplanreduzierung bis auf Weiteres gezwungen. 

„Unser Ziel ist es, einen verlässlichen Fahrplan anzubieten, der gleichzeitig 
nicht zu übermäßig harten Einschnitten im Angebot führt“, erläutert die KVG. 
„Einschnitte auf ohnehin schwach getakteten Linien wollen und müssen wir 
vermeiden. Das führt leider dazu, dass stärker frequentierte Linien und 
Achsen betroffen sind. Um dennoch möglichst viele Fahrten anbieten zu 
können, greifen wir auch auf ungewohnte Taktungen wie 12- oder 24-
Minuten-Takte zurück. Diese sind zwar weniger leicht merkbar, ermöglichen 
aber insgesamt mehr Fahrten pro Stunde.“ 
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Auch Angebotsreduzierungen in Richtung der Hochschulstandorte (CAU, 
HAW und Muthesius Kunsthochschule) lassen sich nicht vermeiden. „Uns ist 
bewusst, dass dies auf Kritik stoßen wird. Dennoch gibt es derzeit keine 
Alternative, da wir gleichermaßen die Bedürfnisse von Studierenden, 
Schüler*innen sowie Berufstätigen berücksichtigen müssen“, so die KVG 
weiter. 

Insgesamt werden in der Verkehrsspitze 22 Fahrzeuge eingespart, um den 
Betrieb in der aktuellen Ausnahmesituation zu stabilisieren. Dies führt zu 
folgenden Änderungen: 

Geänderte Taktungen ab 16. Februar 2026 montags bis freitags 

• Linie 11: 6–20 Uhr durchgehend im 12-Minuten-Takt (statt 10 
Minuten) 

• Linien 12/13: Hauptverkehrszeit (HVZ) morgens 6–9 Uhr und 
nachmittags 13–18 Uhr im 12-Minuten-Takt (statt 10 Minuten) 

• Linien 14/15: HVZ morgens 6–9 Uhr und nachmittags 13–18 Uhr im 
12-Minuten-Takt (statt 10 Minuten) 

• Linie 31: HVZ morgens 6–9 Uhr und nachmittags 13–18 Uhr im 20-
Minuten-Takt (statt 15 Minuten) 

• Linien 32 und 34: 6–20 Uhr durchgehend im 20-Minuten-Takt (statt 
15 Minuten in der HVZ) 

• Linien 50/51: 6–20 Uhr ganztägig im 20-Minuten-Takt (statt 15 
Minuten) 

• Linien 61/62: morgens 6–9 Uhr jeweils im 12-Minuten-Takt (statt 10 
Minuten).  

• Linie X60: 7–20 Uhr durchgehend im 20-Minuten-Takt (statt 15 
Minuten) 

• Linie 81: 6–20 Uhr durchgehend im 20-Minuten-Takt auf dem 
gesamten Linienweg 
(statt 15 Minuten zwischen CAU und Hauptbahnhof bzw. 30 Minuten 
zwischen Suchsdorf und Hauptbahnhof außerhalb der HVZ) 

Darüber hinaus kommt es auf den Linien 5 sowie 41/42 aufgrund von 
Verknüpfungen und Anschlussbeziehungen zu weiteren Anpassungen und 
Fahrzeitverschiebungen. Auf den Linien 2, 6, 14, 31, X60, 61 und 81 entfallen 
zudem einzelne Verstärkerfahrten.  
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Die Haltestelle „Bernstorffweg“ in der Gemeinde Strande wird ab 16. Februar 
nicht mehr von KVG-Linien 12/13 und N12 bedient, da es Beschwerden der 
Anwohner*innen über zu viele Busse dort gibt. Nur die Autokraft-Busse 
fahren künftig diese Haltestelle an. 

Die KVG bittet ihre Fahrgäste um Verständnis und empfiehlt, sich vor 
Fahrtantritt über die aktuellen Fahrpläne auf der Website und über die 
Fahrplanauskunft der nah.sh und in der nah.sh-App zu informieren. 

 
Mit freundlichen Grüßen 
Andrea Kobarg 
KVG-Pressesprecherin 
Tel. 0431 901-4505 
Mobil 0171 5536148 


